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Paul Klee – pal tlhe'


Das klingonische Saiteninstrument {leSpal} wurde von Marc Okrand nach dem amerikanischen Gitarristen Les Paul (1915 – 2009) benannt. Daraus können wir schließen, dass der Name „Paul“ klingonisch mit {pal} übersetzt werden kann.


Für „Klee“, englisch „clover“, gibt es bis jetzt noch keine durch Marc Okrand direkt oder indirekt autorisierte Übersetzung. Also müssen wir improvisieren und entscheiden uns hier in diesem Buch für die lautmalerische Umschreibung des Namens „Klee“ durch das klingonische Wort {tlhe'}. Dieses Verb kann mit „drehen“ übersetzt werden.


Bei





	pal tlhe'

	=

	Paul Klee







dreht sich also irgendetwas. Und was genau sich dreht, sehen Sie hier im Bild „Rotation“


https://en.wikipedia.org/wiki/File:Klee_ROTATION,_1923.jpg


https://sprengel.hannover-stadt.de/assets/artworkImages/34893.jpg


von Paul Klee, das sich derzeit wohl im Sprengel-Museum Hannover befindet.











Copyright-Hinweis


Paul Klee verstarb am 29. Juni 1940. Deshalb sind seine hier abgedruckten Gedichte bzw. Notizbuchauszüge gemeinfrei.


Quelle: Paul Klee: Tagebücher


Sie finden sich auch im Internet auf zahlreichen Seiten vollständig oder teilweise nachgedruckt, beispielsweise in:


www.literatisch.de/paul-klee-die-gedichte.html


www.projekt-gutenberg.org/klee/gedichte/index.html


Darüber hinaus sind Star Trek und verwandte Marken Handelsmarken von CBS Studios Inc, siehe den Beitrag „Wem gehört die klingonische Sprache?“ unter:


http://klingon.wiki/De/CopyrightProblem


Mit diesem Buch ist eine Urheberrechtsverletzung nicht beabsichtigt und wohl auch nicht möglich, siehe:


http://klingon.wiki/De/AxanarAnklage


Der Autor dieses Buches ist in keiner Art mit dem Firmengeflecht von CBS oder Paramount verbunden. Er distanziert sich ebenfalls ausdrücklich von deren Geschäftspraktiken.


Alle Internetlinks in diesem Buch beziehen sich auf den Stand vom 31. Dezember 2025.


„Meine Herren, es riecht in Europa


bedenklich nach Leichen.“


„joHpu'wI', 'ewropDaq lommey DIlargh;


nughuHmoHnIS.“


(wörtliche Rückübersetzung:


„Meine Herren, wir riechen Leichen in Europa;


es muss uns alarmieren.“)


Paul Klee 1933 bei seiner Emigration aus Deutschland


tera' DIS wa' Hut wej wej


DoyIchlanvo' ngubtaHvIS pal tlhe'


tera' DIS cha' pagh cha' jav


DoyIchlanvaD DuH leghtaHvIS pal tlhe'


Hinweis: In der englischsprachigen Auflistung von Computerausdrücken


https://klingon.wiki/En/ComputerTerms


wird die wortwörtliche Übersetzung des Begriffs {DuH} mit „Alternative“ angegeben.









[1899]


Ich gleiche dem Hang


Ich gleiche dem Hang,


wo das Harz in der Sonne kocht,


wo die Blumen brennen.


Mich kann nur kühlen die Walpurgisnacht,


dahin flieg ich als Johanniskäfer


und weiß dann gleich Bescheid,


wo ein Laternchen angezündet ist.


gleichen


Klingonisch besitzt einen auf dem Englischen aufbauenden Wortschatz. Deshalb existiert keine direkte klingonische Übersetzung für das deutsche Wort „gleichen“, sondern es finden sich Übersetzungsalternativen, die durch einen Umweg über das Englische erschlossen werden müssen.


So zeigt die Internetseite


https://www.dict.cc/?s=gleichen


dass das deutsche „gleichen“ im Englischen zweierlei bedeuten kann. (Und auch bei zukünftigen Umwegen über das Englische wird in diesem Buch oft das auf den Kokosinseln beheimatete Online-Wörterbuch www.dict.cc zu Rate gezogen.)


Zum einen lässt sich „gleichen“ mit einem Unterton des „ähnelns“ als „to resemble“ übersetzen. Damit erhalten wir auf Klingonisch das Wort {rur}.


Oder aber wir identifizieren das deutsche „gleichen“ auf englisch als „to equal“ im Sinne von „gleichkommen“, „gleich sein“ und damit klingonisch als {rap}.


Wahrscheinlich trifft es {rur} aber besser. Und vor allem ist es grammatikalisch praktischer, da {rur} transitiv ist, während {rap} nur ein intransitives Verb ist.


Zur Übung konjugieren wir {rur} nun etwas holprig und schief ohne Objekt …





	ich gleiche = ich ähnele

	jIrur





	du gleichst = du ähnelst

	bIrur





	er / sie / es gleicht = er / sie / es ähnelt

	rur





	wir gleichen = wir ähneln

	marur





	ihr gleicht = ihr ähnelt

	Surur





	sie gleichen = sie ähneln

	rur







… und inhaltlich weniger dubios mit einem Objekt der dritten Person Singular:





	ich gleiche ihm / ihr = ich ähnele ihm / ihr

	vIrur





	du gleichst ihm / ihr = du ähnelst ihm / ihr

	Darur





	er / sie / es gleicht ihm / ihr = er / sie / es ähnelt ihm / ihr

	rur





	wir gleichen ihm / ihr = wir ähneln ihm / ihr

	wIrur





	ihr gleicht ihm / ihr = ihr ähnelt ihm / ihr

	borur





	sie gleichen ihm / ihr = sie ähneln ihm / ihr

	lurur







Hang


Der hier von Paul Klee beschriebene „Hang“ ist keine Tendenz oder Neigung, klingonisch {Qo}, sondern der „Hang eines Berges“, ein „Abhang“ mit der klingonischen Übersetzung {bo'ghey}.


Damit ergibt sich für die erste Zeile:


bo'ghey vIrur.


Ich gleiche dem Hang.


kochen


Das deutsche Verb „kochen“ kann beides sein: transitiv und intransitiv. Der Satz


Ich koche die Suppe.


zeigt die transitive Fassung von „kochen“: Ich betätige mich aktiv und koche etwas. Und die Suppe wird gekocht.


Der Satz


Die Suppe kocht.


zeigt dagegen die intransitive Fassung, die kein Objekt besitzen kann. Hier wird die Eigenschaft der Suppe und keine Tätigkeit der Suppe beschrieben: Eine „kochende Suppe“ ist etwas ganz anderes als ein „kochender Koch“.


Während im deutschen „kochen“ somit zweideutig ist, besitzen das Englische mit „to boil“ und „ to cook“ und das Klingonische mit {pub} und dem transitiven {vut} zwei unterschiedliche und damit eindeutige Verben.


Es ist dann auch immer ganz klar, was mit der Suppe passiert:





	pub chatlh.

	chatlh vut.





	Die Suppe kocht.

	Er kocht die Suppe.







Hier aber kocht das Harz {rebmugh} in der Sonne.


in der Sonne


{SolDaq} ist die wörtliche Übersetzung von „in der Sonne“. Dies ist jedoch auf Klingonisch missverständlich, da damit eigentlich die deutsche Ortsangabe „auf der Sonne“ gemeint ist. Das Harz von Paul Klee kocht jedoch nicht auf der Sonne, sondern auf der Erde im heißen Sonnenlicht.


Dies präzisieren wir zu





	Sol tuj

	–

	Hitze der Sonne





	Sol tujDaq

	–

	in der Hitze der Sonne,







so dass sich


Sol tujDaq pub rebmugh.


Das Harz kocht in der Hitze der Sonne.


ergibt.


brennen und verbrennen


Jetzt ist es umgekehrt: Das Deutsche kennt zwei verschiedene Verben, während das Englische und darauf aufbauend das Klingonische nur eine einzige Verbalternative besitzt.


Englisch „to burn“ und klingonisch {meQ} kann sowohl transitiv wie auch intransitiv eingesetzt werden. Im Deutschen wird dies durch die beiden unterschiedlichen Verben „brennen“ und „verbrennen“ ausdifferenziert:





	meQ Sor Hap.

	Sor Hap meQ.





	Das Holz brennt.

	Er verbrennt das Holz.







Und dann ist da noch ein Unterschied, der klar wird, wenn diese Verben in der Vergangenheitsform betrachtet werden:





	meQ Sor Hap.

	meQ Sor Hap.





	Das Holz brennt.

	Das Holz verbrennt.





	Das Holz brannte.

	Das Holz verbrannte.







Wenn das Holz brennt und dann das Feuer gelöscht wird, ist das Holz immer noch da, hat aber schwarz verkohlte Brandflecken.


Wenn das Holz dagegen verbrennt und dann das Feuer gelöscht wird, ist das Holz weg. „brennen“ ist somit ein kontinuierlicher, andauernder Vorgang, während das Verbrennen mit dem Ziel des Vernichtens verbunden ist. Das Holz verschwindet durch das Verbrennen. Es macht also Sinn, dies im Klingonischen gegebenenfalls sprachlich zu unterscheiden, wenn man sich präzise ausdrücken möchte:





	meQtaH Sor Hap.

	meQ Sor Hap.





	Das Holz brennt kontinuierlich.

	Das Holz verbrennt.







Damit erhalten wir für das Gedicht von Paul Klee in dem nicht nur eine Blume {'InSong}, sondern mehrere Blumen {'InSongmey} brennen:


meQtaH 'InSongmey.


Die Blumen brennen (kontinuierlich).


Unmögliche Relativsätze


Eine deutsche Relativsatzkonstruktion mit Hilfe des umgangssprachlichen „wo“ oder eines hochsprachlichen „an dem“


Ich gleiche dem Hang, wo die Blumen brennen.


= Ich gleiche dem Hang, an dem die Blumen brennen.


ist im Klingonischen nicht möglich, da das Bezugsnomen (hier also der Hang) nur über die klingonische Verbnachsilbe {-bogh}, also „welche/r/s“, angebunden werden kann. Eine ausführliche Beschreibung dieses Sachverhalts findet sich im Klingonisten-Wiki unter


https://klingon.wiki/De/Relativsatz


Wir könnten also umformulieren:


meQtaHbogh 'InSongmey ghajbogh bo'ghey vIrur.


Ich gleiche dem Hang, welcher Blumen besitzt, die


(kontinuierlich) brennen.


Aufzählungen


Am Hang befinden sich jedoch nicht nur Blumen, sondern auch Harz. Die Blumen und das Harz können dann in Form einer Aufzählung „Blumen und Harz“ durch ein klingonisches {je} verbunden werden. Dieses klingonische „und“ zur aufzählenden Verknüpfung von Substantiven wird hinter die Substantive angefügt:


rebmugh 'InSongmey je ghajbogh bo'ghey vIrur.


Ich gleiche dem Hang, welcher Blumen und Harz besitzt.


Dieses {je} ist wichtig, denn ohne dieses nachgestellte Bindewort ergäbe siche eine vollkommen andere Bedeutung:


rebmugh 'InSongmey ghajbogh bo'ghey vIrur.


Ich gleiche dem Hang, welcher die Blumen des Harzes besitzt.


Hier wird aus den Blumen {'InSongmey} und dem Harz {rebmugh} eine Genitiverbindung:


rebmugh 'InSongmey = Blumen des Harzes = Harzblumen


Jetzt kombinieren wir unsere Einzelteile zu:


Sol tujDaq pubtaH rebmugh,


meQtaHbogh 'InSongmey je ghajbogh bo'ghey vIrur.


Ich gleiche dem Hang, welcher Blumen, die


(kontinuierlich) brennen, und Harz, das in der Hitze der


Sonne (kontinuierlich) kocht, besitzt.


Als Lesehilfe setzen wir zwischen {rebmugh} und {meQtaHbogh} ein Komma, um die Aufzählung für menschliche Leserinnen und Leser klar hervorzuheben. Muttersprachliche Klingonen benötigen dieses Komma nicht, denn aus den „Blumen, die brennen“ werden nur ohne {je} „Blumen, die Harz verbrennen“:


Sol tujDaq pubtaH rebmugh


meQtaHbogh 'InSongmey ghajbogh bo'ghey vIrur.


Ich gleiche dem Hang, welcher Blumen, die


(kontinuierlich) Harz verbrennen, das in der Hitze der


Sonne (kontinuierlich) kocht, besitzt.


Walpurgisnacht


Diese nach der heiligen Walburga





	jem'IH

	–

	Burg





	SolbIS

	–

	Wal





	SolbIS jem'IH

	–

	Burg des Wals = Walburg







benannte Nacht ist die Nacht vom 30. April zum 1. Mai. Sie wird auch Hexennacht genannt, da in dieser Nacht üblicherweise die Hexen auf ihren Besen zum Brocken fliegen und dort – alle Brandschutzvorschriften missachtend – fröhlich feiern.


Leider existiert bisher kein offiziell von Marc Okrand geprägtes Wort für „Hexe“. Allerdings hat sich die Bezeichnung {reSwI'} für eine „männliche Hexe“, einen „Hexer“ eingebürgert. Es ist also nur folgerichtig, eine Hexe als {reSwI' be'} zu bezeichnen.


Aber eigentlich ist das egal, denn im Klingonischen gibt es bei Personenbezeichnungen offiziell keine genderspezifischen Unterscheidungen. {reSwI'} heißt also sowohl „Hexe“ wie auch „Hexer“.


Damit übersetzen wir Walpurgisnacht hilfsweise als die „Nacht der Hexen“ oder „Hexennacht“: {reSwI' ram}.


Wem weder Wale noch Hexen gefallen sollten, kann „Walburga“ auch als „Burg des Herrschers“, {ta' jem'IH} oder {che'wI' jem'IH}, übersetzen, denn Wikipedia führt in


https://de.wikipedia.org/wiki/Walburga_(Vorname)


das erste Namenselement „Wal-“ auf die althochdeutsche Bezeichnung für „herrschen“, also {che'}, zurück. Diese althochdeutsche Silbe steckt ja auch heute noch in deutschen Wörtern wie „walten“, „Gewalt“ oder „Walt Disney“, siehe auch:


https://de.wikipedia.org/wiki/Walter_(Vorname)


OEBPS/images/cover.jpg





OEBPS/nav.xhtml




		Paul Klee – pal tlhe'



		Copyright-Hinweis



		Inhaltsverzeichnis



		[1899] Ich gleiche dem Hang



		[1901] Gehet dahin



		[1906] Wasser



		[1908] Es gibt Tage



		[1909] Pforte in der Tiefe



		[1912] Weh mir



		[1914] Den Chorus mysticus erfinden



		[1917] Weil ich kam



		[1933] Die Kälte



		Biographisches





		Impressum









Page List





		2



		5



		6



		7



		8



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		68



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		82



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		90



		91



		92



		93



		94



		95



		96



		97



		98



		99



		100



		101



		102



		103



		104



		105



		106



		107



		108



		109



		110



		111



		112



		113



		114



		115



		116



		117



		118



		119



		120



		121



		122



		123



		124





		4











